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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Senat  
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen der Philosophischen Fakultät 
und Fachbereich Theologie 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  548 
 Abgegebene Stimmzettel: 245 
 Ungültige Stimmzettel: 48 
 Gültige Stimmzettel: 197 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 44,71 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Prof. Dr. Michael Lackner 114  Stimmen 
 Prof. Dr. Christine Lubkoll-Klotz 83  Stimmen 
 
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. Michael Lackner 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Prof. Dr. Christine Lubkoll-Klotz 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Senat  
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen der Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  548 
 Abgegebene Stimmzettel: 244 
 Ungültige Stimmzettel: 63 
 Gültige Stimmzettel: 181 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 44,53 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Prof. Dr. Thomas Fischer 68  Stimmen 
 Prof. Dr. Veronika Grimm 88  Stimmen 
 Prof. Dr. Dirk Holtbrügge 25  Stimmen 
 
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. Veronika Grimm 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Prof. Dr. Thomas Fischer 
 Prof. Dr. Dirk Holtbrügge 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Senat  
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen der Medizinischen Fakultät 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  548 
 Abgegebene Stimmzettel: 260 
 Ungültige Stimmzettel: 68 
 Gültige Stimmzettel: 192 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 47,45 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Prof. Dr. André Wiesmann da Silva Reis 90  Stimmen 
 Prof. Dr. Christian Bogdan 54  Stimmen 
 Prof. Dr. Karl-Heinz Leven 48  Stimmen 
 
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. André Wiesmann da Silva Reis 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Prof. Dr. Christian Bogdan 
 Prof. Dr. Karl-Heinz Leven 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Senat  
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen der Naturwissenschaftlichen 
Fakultät 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  548 
 Abgegebene Stimmzettel: 277 
 Ungültige Stimmzettel: 70 
 Gültige Stimmzettel: 207 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 50,55 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Prof. Dr. Ulrich Katz 147  Stimmen 
 Prof. Dr. Fred Krüger 60  Stimmen 
 
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. Ulrich Katz 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Prof. Dr. Fred Krüger 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Senat  
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen der Technischen Fakultät 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  548 
 Abgegebene Stimmzettel: 254 
 Ungültige Stimmzettel: 60 
 Gültige Stimmzettel: 194 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 46,35 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der gültigen Stimmzettel die folgende Anzahl an 

Sitzen: 
  
L Wahlvorschlag 1 97 Stimmzettel  0  Sitze MB 2.0 
L Wahlvorschlag 2 97 Stimmzettel  1  Sitz Senator Technische Fakultät 
  

Zur Verteilung der Sitze auf die einzelnen Wahlvorschläge wurde die Gesamtzahl der gültigen 
Stimmzettel, die auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen sind, nacheinander so lange durch 1, 2, 3, 
usw. geteilt, bis so viele Höchstzahlen ermittelt waren, als Sitze zu vergeben sind. Jedem Wahlvorschlag 
wurde dabei der Reihe nach so oft ein Sitz angerechnet, als er jeweils die höchste Teilungszahl aufwies. 

  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2   
 : 1  97,00 (0)  97,00 (1)   

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Prof. Dr. Peter Wasserscheid 97  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Prof. Dr.Ing. Paul Steinmann 97  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Senat  
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen (fakultätsübergreifende Wahl)  

1. Zahl der Wahlberechtigten:  548 
 Abgegebene Stimmzettel: 322 
 Ungültige Stimmzettel: 8 
 Gültige Stimmzettel: 314 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 58,76 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Prof. Dr. Thomas Fischer 24  Stimmen 
 Prof. Dr. Christian Bogdan 34  Stimmen 
L Prof. Dr.Ing. Paul Steinmann 37  Stimmen 
 Prof. Dr. Veronika Grimm 13  Stimmen 
 Prof. Dr. Dirk Holtbrügge 4  Stimmen 
L Prof. Dr. Karl-Heinz Leven 14  Stimmen 
 Prof. Dr. Fred Krüger 26  Stimmen 
L Prof. Dr. André Wiesmann da Silva Reis 14  Stimmen 
 Prof. Dr. Christine Lubkoll-Klotz 49  Stimmen 
L Prof. Dr. Ulrich Katz 37  Stimmen 
 Prof. Dr. Peter Wasserscheid 46  Stimmen 
 Prof. Dr. Michael Lackner 16  Stimmen 
 
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. Christine Lubkoll-Klotz 
  
5. Gemäß § 41 Abs. 3 GrO können Personen, die bereits in einem der fakultätsgebundenen Wahlgänge in 

den Senat gewählt wurden, in dem fakultätsübergreifenden Wahlgang nicht erneut gewählt werden. Die 
verbleibenden Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 

  
 Prof. Dr.Ing. Paul Steinmann 
 Prof. Dr. Christian Bogdan 
 Prof. Dr. Fred Krüger 
 Prof. Dr. Thomas Fischer 
 Prof. Dr. Karl-Heinz Leven 
 Prof. Dr. Dirk Holtbrügge 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Senat 
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  4.747 
 Abgegebene Stimmzettel: 798 
 Ungültige Stimmzettel: 18 
 Gültige Stimmzettel: 780 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 16,81 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Dr.-Ing. Jürgen Kleinöder 358  Stimmen 
 Dr. Claudia Stahl 181  Stimmen 
 Dr. Carmen Pospisil 241  Stimmen 
 
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Dr.-Ing. Jürgen Kleinöder 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Dr. Carmen Pospisil 
 Dr. Claudia Stahl 
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Gruppe: sonstige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  2.070 
 Abgegebene Stimmzettel: 553 
 Ungültige Stimmzettel: 7 
 Gültige Stimmzettel: 546 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 26,71 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der gültigen Stimmzettel die folgende Anzahl an 
Sitzen: 
  
 Wahlvorschlag 1 378 Stimmzettel  1  Sitz ver.di Vereinte 

Dienstleistungsgewerkschaft 
 Wahlvorschlag 2 168 Stimmzettel  0  Sitze Dorothee Heider Wahl 2013 
  

Zur Verteilung der Sitze auf die einzelnen Wahlvorschläge wurde die Gesamtzahl der gültigen 
Stimmzettel, die auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen sind, nacheinander so lange durch 1, 2, 3, 
usw. geteilt, bis so viele Höchstzahlen ermittelt waren, als Sitze zu vergeben sind. Jedem Wahlvorschlag 
wurde dabei der Reihe nach so oft ein Sitz angerechnet, als er jeweils die höchste Teilungszahl aufwies. 

  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2   
 : 1  378,00 (1)  168,00 (0)   
 : 2  189,00 (0)    

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Klaus Burkhardt 281  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Lucia Lauf 53  Stimmen 
 Michael Meil 44  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Dorothee Heider 168  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät und Fachbereich Theologie 
          

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  120 
 Abgegebene Stimmzettel: 68 
 Ungültige Stimmzettel: 1 
 Gültige Stimmzettel: 67 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 56,67 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 12 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
L Prof. Dr. Holger Arndt 24  Stimmen 
L Prof. Dr. Harry Behr 12  Stimmen 
 Prof. Dr. Birgit Emich 69  Stimmen 
 Prof. Dr. Thomas Herbst 46  Stimmen 
 Prof. Dr. Kay Kirchmann 41  Stimmen 
 Prof. Dr. Bärbel Kopp 36  Stimmen 
L Prof. Dr. Hartmut Matthäus 12  Stimmen 
L Prof. Dr. Harald Neumeyer 14  Stimmen 
 Prof. Dr. Christoph Schumann 37  Stimmen 
L Prof. Dr. Ralf Sygusch 24  Stimmen 
 Prof. Dr. Jürgen van Oorschot 31  Stimmen 
 Prof. Dr. Charlotte Bühl-Gramer 41  Stimmen 
 Prof. Dr. Gerhard Ernst 19  Stimmen 
L Prof. Dr. Stefan Evert 14  Stimmen 
 Prof. Dr. Michael Göhlich 36  Stimmen 
 Prof. Dr. Svenja Hagenhoff 18  Stimmen 
 Prof. Dr. Michael Lackner 46  Stimmen 
 Prof. Dr. Frieder Lang 38  Stimmen 
 Prof. Dr. Gisela Schlüter 36  Stimmen 
L Prof. Dr. Hans-Ulrich Wiemer 24  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. Birgit Emich 
 Prof. Dr. Thomas Herbst 
 Prof. Dr. Michael Lackner 
 Prof. Dr. Kay Kirchmann 
 Prof. Dr. Charlotte Bühl-Gramer 
 Prof. Dr. Frieder Lang 
 Prof. Dr. Christoph Schumann 
 Prof. Dr. Bärbel Kopp 
 Prof. Dr. Michael Göhlich 
 Prof. Dr. Gisela Schlüter 
 Prof. Dr. Jürgen van Oorschot 
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 Prof. Dr. Hans-Ulrich Wiemer 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Prof. Dr. Ralf Sygusch 
 Prof. Dr. Holger Arndt 
 Prof. Dr. Gerhard Ernst 
 Prof. Dr. Svenja Hagenhoff 
 Prof. Dr. Stefan Evert 
 Prof. Dr. Harald Neumeyer 
 Prof. Dr. Hartmut Matthäus 
 Prof. Dr. Harry Behr 

Gruppe: wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  509 
 Abgegebene Stimmzettel: 124 
 Ungültige Stimmzettel: 1 
 Gültige Stimmzettel: 123 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 24,36 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Dr. Lars Allolio-Näcke 114  Stimmen 
 Dr. Nadine Böhm-Schnitker 62  Stimmen 
 Teresa Hiergeist 74  Stimmen 
 Dr. Roland Rupprecht 46  Stimmen 
 Dr. Herbert Sirois 59  Stimmen 
 Dr. Claudia Stahl 115  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Dr. Claudia Stahl 
 Dr. Lars Allolio-Näcke 
 Teresa Hiergeist 
 Dr. Nadine Böhm-Schnitker 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Dr. Herbert Sirois 
 Dr. Roland Rupprecht 

Gruppe: sonstige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  137 
 Abgegebene Stimmzettel: 67 
 Ungültige Stimmzettel: 2 
 Gültige Stimmzettel: 65 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 48,91 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 2 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Iris Häcker 53  Stimmen 
 Maria-Anna Lohmaier 70  Stimmen 
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4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Maria-Anna Lohmaier 
 Iris Häcker 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 

Gruppe: Studierende 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  8.752 
 Abgegebene Stimmzettel: 411 
 Ungültige Stimmzettel: 9 
 Gültige Stimmzettel: 402 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 4,70 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl (§ 48 Abs. 1 GrO) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der Gesamtzahl der gültigen Stimmen die folgende 

Anzahl an Sitzen: 
  
 Wahlvorschlag 1 1.281 Stimmen  4  Sitze Bunte Fachschaft 
 Wahlvorschlag 2 193 Stimmen  0  Sitze Transparentere Uni 
  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2   
 : 1  1.281,00 (1)  193,00 (0)   
 : 2  640,50 (2)    
 : 3  427,00 (3)    
 : 4  320,25 (4)    
 : 5  256,20 (0)    

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Katrin Blankenburg 242  Stimmen 
 Kai Padberg 192  Stimmen 
 Katja Zapf 168  Stimmen 
 Maximilian Ott 152  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Jeannette Dierkes 108  Stimmen 
 Anna Mayer 69  Stimmen 
 Raphael Haines 65  Stimmen 
 Lisa Halbig 51  Stimmen 
 Amelie Joanni 43  Stimmen 
 Johanna Griebel 39  Stimmen 
L Julia Zerche 34  Stimmen 
L Marius Rossmeissl 34  Stimmen 
 Lena Kamleiter 32  Stimmen 
 Jonathan Engelhardt 29  Stimmen 
 Miriam Gildehaus 23  Stimmen 
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 Wahlvorschlag 2 
  
 Jonas Simmerlein 193  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 

Fachschaftsvertretung der Philosophischen Fakultät und Fachbereich Theologie 

Die Vertreter und Vertreterinnen einer Fakultät bilden die Fachschaftsvertretung. 
  
Sie besteht aus sieben Vertretern und Vertreterinnen der Studierenden; soweit die Zahl der Studierenden, 
die Mitglieder der Fakultät sind, 2.000 übersteigt, erhöht sich die Zahl der Vertreter und Vertreterinnen der 
Studierenden je angefangene weitere 1.000 Studierende um eins. 
Fachschaftssprecher oder Fachschaftssprecherin ist der Vertreter oder die Vertreterin der Studierenden im 
Fakultätsrat, der oder die bei der Wahl die meisten Stimmen erhalten hat; die weiteren Mitglieder der 
Fachschaftsvertretung sind diejenigen Studierenden in der erforderlichen Anzahl, auf die bei der Wahl der 
Studentenvertreter zu den Fakultätsräten weitere Sitze entfallen würden. 
  
Die Fachschaftsvertretung besteht somit aus folgenden Mitgliedern:  (FS = Fachschaftssprecher) 
  
aus Wahlvorschlag Nr. 1 
  
FS Katrin Blankenburg 242 Stimmen 
 Kai Padberg 192 Stimmen 
 Katja Zapf 168 Stimmen 
 Maximilian Ott 152 Stimmen 
 Jeannette Dierkes 108 Stimmen 
 Anna Mayer 69 Stimmen 
 Raphael Haines 65 Stimmen 
 Lisa Halbig 51 Stimmen 
 Amelie Joanni 43 Stimmen 
 Johanna Griebel 39 Stimmen 
 Marius Rossmeissl 34 Stimmen 
 Julia Zerche 34 Stimmen 
 Lena Kamleiter 32 Stimmen 
  
  
aus Wahlvorschlag Nr. 2 
  
 Jonas Simmerlein 193 Stimmen 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Fakultätsrat der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
    

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  63 
 Abgegebene Stimmzettel: 41 
 Ungültige Stimmzettel: 0 
 Gültige Stimmzettel: 41 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 65,08 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 12 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Prof. Dr. Karl Wilbers 51  Stimmen 
 Prof. Dr. Jürgen Stamm 36  Stimmen 
 Prof. Dr. Matthias Wrede 47  Stimmen 
 Prof. Dr. Klaus Ulrich Schmolke 35  Stimmen 
 Prof. Dr. Kai-Ingo Voigt 43  Stimmen 
 Prof. Dr. Andreas Funke 33  Stimmen 
 Prof. Dr. Nadine Gatzert 45  Stimmen 
 Prof. Dr. Jochen Hoffmann 32  Stimmen 
 Prof. Dr. Monika Jungbauer-Gans 35  Stimmen 
 Prof. Dr. Jan-Reinard Sieckmann 29  Stimmen 
 Prof. Dr. Werner Widuckel 29  Stimmen 
 Prof. Dr. Heinrich de Wall 27  Stimmen 
 Prof. Dr. Nicole Koschate-Fischer 8  Stimmen 
L Prof. Dr. Georg Caspers 4  Stimmen 
L Prof. Dr. Michael Amberg 3  Stimmen 
L Prof. Dr. Hans Kudlich 2  Stimmen 
 Prof. Dr. Thiess Büttner 5  Stimmen 
L Prof. Dr. Hans-Dieter Spengler 2  Stimmen 
L Prof. Dr. Thomas Fischer 4  Stimmen 
L Prof. Dr. Mathias Rohe 3  Stimmen 
 Prof. Dr. Andreas Fürst 7  Stimmen 
L Prof. Dr. Max-Emanuel Geis 3  Stimmen 
 Prof. Dr. Markus Beckmann 6  Stimmen 
L Prof. Dr. Klaus Vieweg 3  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. Karl Wilbers 
 Prof. Dr. Matthias Wrede 
 Prof. Dr. Nadine Gatzert 
 Prof. Dr. Kai-Ingo Voigt 
 Prof. Dr. Jürgen Stamm 
 Prof. Dr. Klaus Ulrich Schmolke 
 Prof. Dr. Monika Jungbauer-Gans 
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 Prof. Dr. Andreas Funke 
 Prof. Dr. Jochen Hoffmann 
 Prof. Dr. Jan-Reinard Sieckmann 
 Prof. Dr. Werner Widuckel 
 Prof. Dr. Heinrich de Wall 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Prof. Dr. Nicole Koschate-Fischer 
 Prof. Dr. Andreas Fürst 
 Prof. Dr. Markus Beckmann 
 Prof. Dr. Thiess Büttner 
 Prof. Dr. Georg Caspers 
 Prof. Dr. Thomas Fischer 
 Prof. Dr. Max-Emanuel Geis 
 Prof. Dr. Klaus Vieweg 
 Prof. Dr. Michael Amberg 
 Prof. Dr. Mathias Rohe 
 Prof. Dr. Hans Kudlich 
 Prof. Dr. Hans-Dieter Spengler 

Gruppe: wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  319 
 Abgegebene Stimmzettel: 80 
 Ungültige Stimmzettel: 0 
 Gültige Stimmzettel: 80 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 25,08 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Dr. Martin Zwickel 43  Stimmen 
 Christian Baccarella 49  Stimmen 
 Louisa Brennecke 46  Stimmen 
 Jan Mammen 99  Stimmen 
 Benedikt Forschner 7  Stimmen 
 Christian Gudd 15  Stimmen 
 Mandy Pigola 16  Stimmen 
L Florian Steinmann 14  Stimmen 
L Alexander Zapf 14  Stimmen 
 Dr. Jan Schuhr 11  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Jan Mammen 
 Christian Baccarella 
 Louisa Brennecke 
 Dr. Martin Zwickel 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Mandy Pigola 
 Christian Gudd 
 Florian Steinmann 
 Alexander Zapf 
 Dr. Jan Schuhr 
 Benedikt Forschner 
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Gruppe: sonstige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  62 
 Abgegebene Stimmzettel: 43 
 Ungültige Stimmzettel: 0 
 Gültige Stimmzettel: 43 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 69,35 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 2 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Ingrid Lukas 24  Stimmen 
 Ursula Straetz 23  Stimmen 
 Jürgen Vogel 9  Stimmen 
 Daniela Tagsold 21  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Ingrid Lukas 
 Ursula Straetz 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Daniela Tagsold 
 Jürgen Vogel 

Gruppe: Studierende 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  7.334 
 Abgegebene Stimmzettel: 982 
 Ungültige Stimmzettel: 10 
 Gültige Stimmzettel: 972 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 13,39 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl (§ 48 Abs. 1 GrO) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der Gesamtzahl der gültigen Stimmen die folgende 

Anzahl an Sitzen: 
  
 Wahlvorschlag 1 2.155 Stimmen  3  Sitze FSI WiSo 
 Wahlvorschlag 2 1.095 Stimmen  1  Sitz RCDS WiSo 
 Wahlvorschlag 3 196 Stimmen  0  Sitze FSI Jura 
  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2 WV Nr. 3   
 : 1  2.155,00 (1)  1.095,00 (2) 196,00 (0)   
 : 2  1.077,50 (3)  547,50 (0)   
 : 3  718,33 (4)    

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Klemens Neumüller 601  Stimmen 
 Simon Burger 513  Stimmen 
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 Melanie Adlkofer 503  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Stephanie Gumbmann 329  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Antonia Birkeneder 324  Stimmen 
 David Lailach 80  Stimmen 
 Anna Schlei 27  Stimmen 
 Katrin Ziegler 20  Stimmen 
 Johanna Hoppe 18  Stimmen 
 Monika Doll 16  Stimmen 
 Simon Schmid 14  Stimmen 
 Michael Alversammer 13  Stimmen 
L Franziska Stolz 9  Stimmen 
L Matthias Lugert 9  Stimmen 
 Larissa Hillenbrand 8  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Maximilian Kraus 327  Stimmen 
 Ramona Kolb 171  Stimmen 
 Astrid Gottlieb 143  Stimmen 
 Ingo Adlhardt 32  Stimmen 
 Anastasia Grigorjew 20  Stimmen 
 Nora Block 18  Stimmen 
 Manuel Hofmann 13  Stimmen 
L Maria Kaplan 9  Stimmen 
L Carola Schönknecht 9  Stimmen 
L Julius Lanig 8  Stimmen 
L Raik Kowatzek 8  Stimmen 
L Eva-Maria Baur 3  Stimmen 
L Natalie Pawollek 3  Stimmen 
 Victoria Nitsche 2  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 3 
  
 Kerstin Ziegler 52  Stimmen 
 Johannes Geis 43  Stimmen 
 Victoria Bockisch 42  Stimmen 
 Valerie Schneider 38  Stimmen 
 Konrad Körner 10  Stimmen 
 Alexander Allousch 7  Stimmen 
 Tina Reichert 4  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 
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Fachschaftsvertretung der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

Die Vertreter und Vertreterinnen einer Fakultät bilden die Fachschaftsvertretung. 
  
Sie besteht aus sieben Vertretern und Vertreterinnen der Studierenden; soweit die Zahl der Studierenden, 
die Mitglieder der Fakultät sind, 2.000 übersteigt, erhöht sich die Zahl der Vertreter und Vertreterinnen der 
Studierenden je angefangene weitere 1.000 Studierende um eins. 
Fachschaftssprecher oder Fachschaftssprecherin ist der Vertreter oder die Vertreterin der Studierenden im 
Fakultätsrat, der oder die bei der Wahl die meisten Stimmen erhalten hat; die weiteren Mitglieder der 
Fachschaftsvertretung sind diejenigen Studierenden in der erforderlichen Anzahl, auf die bei der Wahl der 
Studentenvertreter zu den Fakultätsräten weitere Sitze entfallen würden. 
  
Die Fachschaftsvertretung besteht somit aus folgenden Mitgliedern:  (FS = Fachschaftssprecher) 
  
aus Wahlvorschlag Nr. 1 
  
FS Klemens Neumüller 601 Stimmen 
 Simon Burger 513 Stimmen 
 Melanie Adlkofer 503 Stimmen 
 Antonia Birkeneder 324 Stimmen 
 David Lailach 80 Stimmen 
 Anna Schlei 27 Stimmen 
 Katrin Ziegler 20 Stimmen 
 Johanna Hoppe 18 Stimmen 
 Monika Doll 16 Stimmen 
  
  
aus Wahlvorschlag Nr. 2 
  
 Stephanie Gumbmann (RCDS Nürnberg) 329 Stimmen 
 Maximilian Kraus (RCDS Nürnberg) 327 Stimmen 
 Ramona Kolb (RCDS Nürnberg) 171 Stimmen 
 Astrid Gottlieb (RCDS Nürnberg) 143 Stimmen 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Fakultätsrat der Medizinischen Fakultät 
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  139 
 Abgegebene Stimmzettel: 59 
 Ungültige Stimmzettel: 6 
 Gültige Stimmzettel: 53 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 42,45 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 12 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der gültigen Stimmzettel die folgende Anzahl an 

Sitzen: 
  
 Wahlvorschlag 1 29 Stimmzettel  7  Sitze Lehrstuhlinhaber Medizin 
 Wahlvorschlag 2 24 Stimmzettel  5  Sitze Professorenkonvent 
  

Zur Verteilung der Sitze auf die einzelnen Wahlvorschläge wurde die Gesamtzahl der gültigen 
Stimmzettel, die auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen sind, nacheinander so lange durch 1, 2, 3, 
usw. geteilt, bis so viele Höchstzahlen ermittelt waren, als Sitze zu vergeben sind. Jedem Wahlvorschlag 
wurde dabei der Reihe nach so oft ein Sitz angerechnet, als er jeweils die höchste Teilungszahl aufwies. 

  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2   
 : 1  29,00 (1)  24,00 (2)   
 : 2  14,50 (3)  12,00 (4)   
 : 3  9,67 (5)  8,00 (6)   
 : 4  7,25 (7)  6,00 (8)   
 : 5  5,80 (9)  4,80 (11)   
 : 6  4,83 (10)  4,00 (0)   
 : 7  4,14 (12)    

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Prof. Dr. Winfried Neuhuber 45  Stimmen 
 Prof. Dr. Christian Alzheimer 44  Stimmen 
 Prof. Dr. Martin Fromm 40  Stimmen 
 Prof. Dr.med. Friedrich Paulsen 35  Stimmen 
 Prof. Dr. Karl-Heinz Leven 35  Stimmen 
 Prof. Dr. Jürgen Behrens 28  Stimmen 
 Prof. Dr. Olaf Gefeller 24  Stimmen 
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 Wahlvorschlag 2 
  
 Prof. Dr. Thomas Harrer 45  Stimmen 
 Prof. Dr. Michael Stürzl 40  Stimmen 
 Prof. Dr. Ralf Dittrich 40  Stimmen 
 Prof. Dr. Reinhold Eckstein 39  Stimmen 
 Prof. Dr. Roland Schmieder 39  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Prof. Dr. Cornel Sieber 20  Stimmen 
 Prof. Dr. Hans-Ulrich Prokosch 18  Stimmen 
 Prof. Dr. Peter Betz 15  Stimmen 
 Prof. Dr. Andreas Ludwig 15  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Prof. Dr. Renke Maas 27  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 

Gruppe: wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  1.628 
 Abgegebene Stimmzettel: 128 
 Ungültige Stimmzettel: 0 
 Gültige Stimmzettel: 128 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 7,86 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 PD Dr. med. Tino Münster 222  Stimmen 
 Dr. med. Sven-Martin Schlaffer 156  Stimmen 
 apl.Prof. Dr.med. Hubert Schmitt 96  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 PD Dr. med. Tino Münster 
 Dr. med. Sven-Martin Schlaffer 
 apl.Prof. Dr.med. Hubert Schmitt 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 

Gruppe: sonstige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  162 
 Abgegebene Stimmzettel: 18 
 Ungültige Stimmzettel: 2 
 Gültige Stimmzettel: 16 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 11,11 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 2 Vertreter. 
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3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Waltraud Wagner 25  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Waltraud Wagner 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 

Gruppe: Studierende 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  3.234 
 Abgegebene Stimmzettel: 193 
 Ungültige Stimmzettel: 5 
 Gültige Stimmzettel: 188 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 5,97 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. Auf die 

einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
 
 Julian Baumann 183  Stimmen 
 Raffael Konietzko 90  Stimmen 
 Magdalena Kott 109  Stimmen 
 Stephanie Grabitz 41  Stimmen 
 Gang Paik 23  Stimmen 
 Anne Vogel 95  Stimmen 
 Jan-Frederik Nitzschke 38  Stimmen 
 Ina-Franziska Peeß 28  Stimmen 
 Theresa Lippert 76  Stimmen 
 Melissa Dorsch 54  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Julian Baumann 
 Magdalena Kott 
 Anne Vogel 
 Raffael Konietzko 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Theresa Lippert 
 Melissa Dorsch 
 Stephanie Grabitz 
 Jan-Frederik Nitzschke 
 Ina-Franziska Peeß 
 Gang Paik 
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Fachschaftsvertretung der Medizinischen Fakultät 

Die Vertreter und Vertreterinnen einer Fakultät bilden die Fachschaftsvertretung. 
  
Sie besteht aus sieben Vertretern und Vertreterinnen der Studierenden; soweit die Zahl der Studierenden, 
die Mitglieder der Fakultät sind, 2.000 übersteigt, erhöht sich die Zahl der Vertreter und Vertreterinnen der 
Studierenden je angefangene weitere 1.000 Studierende um eins. 
Fachschaftssprecher oder Fachschaftssprecherin ist der Vertreter oder die Vertreterin der Studierenden im 
Fakultätsrat, der oder die bei der Wahl die meisten Stimmen erhalten hat; die weiteren Mitglieder der 
Fachschaftsvertretung sind diejenigen Studierenden in der erforderlichen Anzahl, auf die bei der Wahl der 
Studentenvertreter zu den Fakultätsräten weitere Sitze entfallen würden. 
  
Die Fachschaftsvertretung besteht somit aus folgenden Mitgliedern:  (FS = Fachschaftssprecher) 
  
FS Julian Baumann 183 Stimmen 
 Magdalena Kott 109 Stimmen 
 Anne Vogel 95 Stimmen 
 Raffael Konietzko 90 Stimmen 
 Theresa Lippert 76 Stimmen 
 Melissa Dorsch 54 Stimmen 
 Stephanie Grabitz 41 Stimmen 
 Jan-Frederik Nitzschke 38 Stimmen 
 Ina-Franziska Peeß 28 Stimmen 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Fakultätsrat der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  127 
 Abgegebene Stimmzettel: 85 
 Ungültige Stimmzettel: 5 
 Gültige Stimmzettel: 80 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 66,93 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 12 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der gültigen Stimmzettel die folgende Anzahl an 

Sitzen: 
  
 Wahlvorschlag 1 21 Stimmzettel  3  Sitze Department Physik 
 Wahlvorschlag 2 16 Stimmzettel  3  Sitze Department Chemie und Pharmazie 
 Wahlvorschlag 3 13 Stimmzettel  2  Sitze Hochschullehrer  

Department Mathematik 
 Wahlvorschlag 4 15 Stimmzettel  2  Sitze GEO 
 Wahlvorschlag 5 15 Stimmzettel  2  Sitze Fakultätskandidaten Biologie 
  

Zur Verteilung der Sitze auf die einzelnen Wahlvorschläge wurde die Gesamtzahl der gültigen 
Stimmzettel, die auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen sind, nacheinander so lange durch 1, 2, 3, 
usw. geteilt, bis so viele Höchstzahlen ermittelt waren, als Sitze zu vergeben sind. Jedem Wahlvorschlag 
wurde dabei der Reihe nach so oft ein Sitz angerechnet, als er jeweils die höchste Teilungszahl aufwies. 

  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2 WV Nr. 3 WV Nr. 4 
 : 1  21,00 (1)  16,00 (2) 13,00 (5) 15,00 (3) 
 : 2  10,50 (6)  8,00 (7) 6,50 (11) 7,50 (8) 
 : 3  7,00 (10)  5,33 (12)   
 : 4  5,25 (0)    

  
 Teiler  WV Nr. 5    
 : 1  15,00 (4)    
 : 2  7,50 (9)    

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Prof. Dr. Florian Marquardt 47  Stimmen 
 Prof. Dr. Stephan Götzinger 44  Stimmen 
 Prof. Dr. Jörn Wilms 38  Stimmen 
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 Wahlvorschlag 2 
  
 Prof. Dr. Markus Heinrich 35  Stimmen 
 Prof. Dr. Karsten Meyer 32  Stimmen 
 Prof. Dr. Rainer Fink 28  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 3 
  
 Prof. Dr. Peter Fiebig 32  Stimmen 
 Prof. Dr. Andreas Knauf 27  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 4 
  
 Prof. Dr. Matthias Braun 33  Stimmen 
 Prof. Dr. Perdita Pohle 33  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 5 
  
 Prof. Dr. Rainer Böckmann 17  Stimmen 
 Prof. Dr. Lars Nitschke 17  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Prof. Dr. Christopher van Eldik 38  Stimmen 
 Prof. Dr. Alexander Schneider 23  Stimmen 
 Prof. Dr. Heiko Weber 14  Stimmen 
 Prof. Dr. Tobias Unruh 14  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Prof. Dr. Dirk Zahn 24  Stimmen 
 Prof. Dr. Bernd Meyer 24  Stimmen 
 Prof. Dr. Carola Kryschi 20  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 3 
  
 Prof. Dr. Alexander Martin 23  Stimmen 
 Prof. Dr. Günter Leugering 21  Stimmen 
 Prof. Dr. Eberhard Bänsch 17  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 4 
  
 Prof. Dr. Karsten Haase 30  Stimmen 
 Prof. Dr. Joachim Rohn 30  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 5 
  
 Prof. Dr. Andreas Feigenspan 14  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 

Gruppe: wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  886 
 Abgegebene Stimmzettel: 190 
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 Ungültige Stimmzettel: 3 
 Gültige Stimmzettel: 187 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 21,44 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Falk Hante 148  Stimmen 
 Dr. Thomas Sokoliuk 208  Stimmen 
 apl.Prof. Dr. Norbert Lindlein 129  Stimmen 
 Dr. Wilhelm Friedrich Eisenbeiß 86  Stimmen 
 Dr. Christian Neiß 112  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Dr. Thomas Sokoliuk 
 Falk Hante 
 apl.Prof. Dr. Norbert Lindlein 
 Dr. Christian Neiß 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Dr. Wilhelm Friedrich Eisenbeiß 

Gruppe: sonstige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  323 
 Abgegebene Stimmzettel: 90 
 Ungültige Stimmzettel: 4 
 Gültige Stimmzettel: 86 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 27,86 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 2 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt. 

Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der gültigen Stimmzettel die folgende Anzahl an 
Sitzen: 

  
 Wahlvorschlag 1 52 Stimmzettel  1  Sitz Wahlvorschlag 
 Wahlvorschlag 2 34 Stimmzettel  1  Sitz ver.di Vereinte 

Dienstleistungsgewerkschaft 
  

Zur Verteilung der Sitze auf die einzelnen Wahlvorschläge wurde die Gesamtzahl der gültigen 
Stimmzettel, die auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen sind, nacheinander so lange durch 1, 2, 3, 
usw. geteilt, bis so viele Höchstzahlen ermittelt waren, als Sitze zu vergeben sind. Jedem Wahlvorschlag 
wurde dabei der Reihe nach so oft ein Sitz angerechnet, als er jeweils die höchste Teilungszahl aufwies. 

  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2   
 : 1  52,00 (1)  34,00 (2)   

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Elke Reinhardt 59  Stimmen 
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 Wahlvorschlag 2 
  
 Eva Zeisel 38  Stimmen 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 

Gruppe: Studierende 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  4.641 
 Abgegebene Stimmzettel: 332 
 Ungültige Stimmzettel: 5 
 Gültige Stimmzettel: 327 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 7,15 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. Auf die 
einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Michael Wagenpfeil 275  Stimmen 
 Alexandra Zuhr 133  Stimmen 
 Munib Agha 68  Stimmen 
 Marius Neuß 83  Stimmen 
 Cordula Markert 96  Stimmen 
 Sabrina Krenn 130  Stimmen 
 Nora Würz 75  Stimmen 
 Tabea Rettelbach 105  Stimmen 
 Iris Bianca Bleicher 65  Stimmen 
 Tobias Hain 115  Stimmen 
 Peter Steiglechner 81  Stimmen 
 Peter Ruschhaupt 71  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Michael Wagenpfeil 
 Alexandra Zuhr 
 Sabrina Krenn 
 Tobias Hain 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Tabea Rettelbach 
 Cordula Markert 
 Marius Neuß 
 Peter Steiglechner 
 Nora Würz 
 Peter Ruschhaupt 
 Munib Agha 
 Iris Bianca Bleicher 
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Fachschaftsvertretung der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

Die Vertreter und Vertreterinnen einer Fakultät bilden die Fachschaftsvertretung. 
  
Sie besteht aus sieben Vertretern und Vertreterinnen der Studierenden; soweit die Zahl der Studierenden, 
die Mitglieder der Fakultät sind, 2.000 übersteigt, erhöht sich die Zahl der Vertreter und Vertreterinnen der 
Studierenden je angefangene weitere 1.000 Studierende um eins. 
Fachschaftssprecher oder Fachschaftssprecherin ist der Vertreter oder die Vertreterin der Studierenden im 
Fakultätsrat, der oder die bei der Wahl die meisten Stimmen erhalten hat; die weiteren Mitglieder der 
Fachschaftsvertretung sind diejenigen Studierenden in der erforderlichen Anzahl, auf die bei der Wahl der 
Studentenvertreter zu den Fakultätsräten weitere Sitze entfallen würden. 
  
Die Fachschaftsvertretung besteht somit aus folgenden Mitgliedern:  (FS = Fachschaftssprecher) 
  
FS Michael Wagenpfeil 275 Stimmen 
 Alexandra Zuhr 133 Stimmen 
 Sabrina Krenn 130 Stimmen 
 Tobias Hain 115 Stimmen 
 Tabea Rettelbach 105 Stimmen 
 Cordula Markert 96 Stimmen 
 Marius Neuß 83 Stimmen 
 Peter Steiglechner 81 Stimmen 
 Nora Würz 75 Stimmen 
 Peter Ruschhaupt 71 Stimmen 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Fakultätsrat der Technischen Fakultät 
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  99 
 Abgegebene Stimmzettel: 71 
 Ungültige Stimmzettel: 5 
 Gültige Stimmzettel: 66 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 71,72 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 12 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der gültigen Stimmzettel die folgende Anzahl an 

Sitzen: 
  
 Wahlvorschlag 1 13 Stimmzettel  2  Sitze Liste Department Informatik 
 Wahlvorschlag 2 23 Stimmzettel  4  Sitze CBI 
 Wahlvorschlag 3 6 Stimmzettel  1  Sitz Werkstoffwissenschaften 
 Wahlvorschlag 4 15 Stimmzettel  3  Sitze Elektrotechnik - Elektronik - 

Informationstechnik 
 Wahlvorschlag 5 9 Stimmzettel  2  Sitze MB 2.1 
  

Zur Verteilung der Sitze auf die einzelnen Wahlvorschläge wurde die Gesamtzahl der gültigen 
Stimmzettel, die auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen sind, nacheinander so lange durch 1, 2, 3, 
usw. geteilt, bis so viele Höchstzahlen ermittelt waren, als Sitze zu vergeben sind. Jedem Wahlvorschlag 
wurde dabei der Reihe nach so oft ein Sitz angerechnet, als er jeweils die höchste Teilungszahl aufwies. 

  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2 WV Nr. 3 WV Nr. 4 
 : 1  13,00 (3)  23,00 (1) 6,00 (9) 15,00 (2) 
 : 2  6,50 (8)  11,50 (4) 7,50 (7) 
 : 3  4,33 (0)  7,67 (6) 5,00 (11) 
 : 4     5,75 (10)   

  
 Teiler  WV Nr. 5    
 : 1  9,00 (5)    
 : 2  4,50 (12)    

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Prof. Wolfgang Schröder-Preikschat 24  Stimmen 
 Prof. Dr. Dirk Riehle 24  Stimmen 
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 Wahlvorschlag 2 
  
 Prof. Rainer Buchholz 41  Stimmen 
 Prof. Dr. Ing. Jürgen Karl 41  Stimmen 
 Prof. Dr. Wilhelm Schwieger 41  Stimmen 
 Prof. Dr. Bastian Etzold 39  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 3 
  
 Prof. Dr. Dirk Schubert 6  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 4 
  
 Prof. Dr. Ing. Martin Vossiek 30  Stimmen 
 Prof. Dr. Ing. Albert Heuberger 27  Stimmen 
 Prof. Dr.Ing. Andre Kaup 27  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 5 
  
 Prof. Dr. Kai Willner 9  Stimmen 
 Prof. Dr. Ing. Tino Hausotte 9  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Prof. Dr. Ing. Dietmar Fey 22  Stimmen 
 Prof. Dr. Rolf Wanka 19  Stimmen 
 Prof. Dr. Ing. Felix Freiling 13  Stimmen 
 Prof. Dr. Lutz Schröder 12  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 3 
  
 Prof. Dr. Sannakaisa Virtanen 6  Stimmen 
 Prof. Dr.Ing. Peter Wellmann 6  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 4 
  
 Prof. Dr. Ing. Ralf Müller 23  Stimmen 
 Prof. Dr.Ing. Ingo Hahn 22  Stimmen 
 Prof. Dr.Ing. Matthias Luther 15  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 5 
  
 Prof. Dr. Ing. Sigrid Leyendecker 9  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 

Gruppe: wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  1.157 
 Abgegebene Stimmzettel: 269 
 Ungültige Stimmzettel: 2 
 Gültige Stimmzettel: 267 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 23,25 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
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3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Dr. Christian Brosch 235  Stimmen 
 Jan Steffen Schür 197  Stimmen 
 Florian Klämpfl 190  Stimmen 
 Dr. Tobias Fey 147  Stimmen 
 Dr.-Ing. Bernhard Mohr 197  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Dr. Christian Brosch 
 Jan Steffen Schür 
 Dr.-Ing. Bernhard Mohr 
 Florian Klämpfl 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Dr. Tobias Fey 

Gruppe: sonstige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  438 
 Abgegebene Stimmzettel: 104 
 Ungültige Stimmzettel: 1 
 Gültige Stimmzettel: 103 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 23,74 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 2 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
L Gerhard van der Heyd 46  Stimmen 
 Wilhelm Weller 69  Stimmen 
L Dieter Pausewang 46  Stimmen 
 Jörg Corpus 31  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wilhelm Weller 
 Dieter Pausewang 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in folgender Reihenfolge Ersatzvertreter: 
  
 Gerhard van der Heyd 
 Jörg Corpus 

Gruppe: Studierende 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  8.316 
 Abgegebene Stimmzettel: 831 
 Ungültige Stimmzettel: 7 
 Gültige Stimmzettel: 824 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 9,99 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 4 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl (§ 48 Abs. 1 GrO) durchgeführt. 
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 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der Gesamtzahl der gültigen Stimmen die folgende 
Anzahl an Sitzen: 

  
 Wahlvorschlag 1 2.418 Stimmen  4  Sitze FSIen-Liste 
 Wahlvorschlag 2 407 Stimmen  0  Sitze RCDS - Deine StudentenUNIon an 

der Techfak 
  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2   
 : 1  2.418,00 (1)  407,00 (0)   
 : 2  1.209,00 (2)    
 : 3  806,00 (3)    
 : 4  604,50 (4)    
 : 5  483,60 (0)    

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Lena Leitenmaier 281  Stimmen 
 Daniel Laffling 279  Stimmen 
 Philipp Gönnheimer 277  Stimmen 
 Elisa Fuchs 243  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Max Molterer 223  Stimmen 
 Ingwer Andersen 199  Stimmen 
 Maren Jahn 194  Stimmen 
 Matthias Wild 164  Stimmen 
 Kevin Bradenstein 141  Stimmen 
 Martin Knöfel 138  Stimmen 
 Philipp Erhardt 95  Stimmen 
 Isabel Sapper 59  Stimmen 
 Sandra Wolfrum 48  Stimmen 
 Jean-Christopher Jäger 37  Stimmen 
 Maximilian Schneider 23  Stimmen 
 Finn Jarmatz 17  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Tobias Baumüller 136  Stimmen 
 Katrin Raab 116  Stimmen 
 Lukas Berchtold 78  Stimmen 
 Felix Weihrauch 77  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 
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Fachschaftsvertretung der Technischen Fakultät 

Die Vertreter und Vertreterinnen einer Fakultät bilden die Fachschaftsvertretung. 
  
Sie besteht aus sieben Vertretern und Vertreterinnen der Studierenden; soweit die Zahl der Studierenden, 
die Mitglieder der Fakultät sind, 2.000 übersteigt, erhöht sich die Zahl der Vertreter und Vertreterinnen der 
Studierenden je angefangene weitere 1.000 Studierende um eins. 
Fachschaftssprecher oder Fachschaftssprecherin ist der Vertreter oder die Vertreterin der Studierenden im 
Fakultätsrat, der oder die bei der Wahl die meisten Stimmen erhalten hat; die weiteren Mitglieder der 
Fachschaftsvertretung sind diejenigen Studierenden in der erforderlichen Anzahl, auf die bei der Wahl der 
Studentenvertreter zu den Fakultätsräten weitere Sitze entfallen würden. 
  
Die Fachschaftsvertretung besteht somit aus folgenden Mitgliedern:  (FS = Fachschaftssprecher) 
  
aus Wahlvorschlag Nr. 1 
  
FS Lena Leitenmaier 281 Stimmen 
 Daniel Laffling 279 Stimmen 
 Philipp Gönnheimer 277 Stimmen 
 Elisa Fuchs 243 Stimmen 
 Max Molterer 223 Stimmen 
 Ingwer Andersen 199 Stimmen 
 Maren Jahn 194 Stimmen 
 Matthias Wild 164 Stimmen 
 Kevin Bradenstein 141 Stimmen 
 Martin Knöfel 138 Stimmen 
 Philipp Erhardt 95 Stimmen 
 Isabel Sapper 59 Stimmen 
  
  
aus Wahlvorschlag Nr. 2 
  
 Tobias Baumüller 136 Stimmen 
 Katrin Raab 116 Stimmen 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Studentischen Konvent 
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Studierende 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  32.277 
 Abgegebene Stimmzettel: 2.748 
 Ungültige Stimmzettel: 33 
 Gültige Stimmzettel: 2.715 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 8,51 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 15 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Verhältniswahl (§ 48 Abs. 1 GrO) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfiel aufgrund der Gesamtzahl der gültigen Stimmen die folgende 

Anzahl an Sitzen: 
  
 Wahlvorschlag 1 5.750 Stimmen  2  Sitze RCDS WiSo 
 Wahlvorschlag 2 4.741 Stimmen  2  Sitze RCDS - Deine StudentenUNIon 
 Wahlvorschlag 3 18.887 Stimmen  8  Sitze FSI - Grün - Links 
 Wahlvorschlag 4 7.560 Stimmen  3  Sitze FSI-Wiso 
  
 Das Ergebnis zeigt die nachstehende Übersicht: 
  

 Teiler  WV Nr. 1  WV Nr. 2 WV Nr. 3 WV Nr. 4 
 : 1  5.750,00 (5)  4.741,00 (6) 18.887,00 (1) 7.560,00 (3) 
 : 2  2.875,00 (11)  2.370,50 (14) 9.443,50 (2) 3.780,00 (8) 
 : 3     6.295,67 (4) 2.520,00 (13) 
 : 4     4.721,75 (7)   
 : 5     3.777,40 (9)   
 : 6     3.147,83 (10)   
 : 7     2.698,14 (12)   
 : 8     2.360,88 (15)   
 : 9     2.098,56 (0)   

  
 Es ist gewählt, wer die höchste Stimmenzahl in den entsprechenden Wahlvorschlägen erhielt. 
  
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Benjamin Cserháti 655  Stimmen 
 Ramona Kolb 577  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Katrin Raab 595  Stimmen 
 Tobias Baumüller 594  Stimmen 
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 Wahlvorschlag 3 
  
 Tobias Langer 1.438  Stimmen 
 Ingwer Andersen 1.403  Stimmen 
 Johanna Griebel 1.279  Stimmen 
 Benedikt Kopera 1.264  Stimmen 
 Thorsten Wißmann 1.251  Stimmen 
 Johannes Schilling 1.218  Stimmen 
 Fiona Ayla Beitler 1.211  Stimmen 
 Marius Rossmeissl 1.194  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 4 
  
 Johanna Hoppe 1.069  Stimmen 
 Anna Schlei 1.061  Stimmen 
 Antonia Birkeneder 966  Stimmen 
  
5. Die nicht gewählten Bewerber sind in nachstehender Reihenfolge Ersatzvertreter für die auf die 

jeweiligen Wahlvorschläge entfallenden Sitze: 
  
 Wahlvorschlag 1 
  
 Anastasia Grigorjew 538  Stimmen 
 Ingo Adlhardt 533  Stimmen 
 Victoria Nitsche 418  Stimmen 
 Matthias Mühlbauer 362  Stimmen 
 Stephanie Gumbmann 360  Stimmen 
 Hubert Würschinger 335  Stimmen 
L Eva-Maria Baur 301  Stimmen 
L Nora Block 301  Stimmen 
 Raik Kowatzek 283  Stimmen 
 Carola Schönknecht 282  Stimmen 
 Maria Kaplan 281  Stimmen 
 Julius Lanig 273  Stimmen 
 Natalie Pawollek 251  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 2 
  
 Lukas Berchtold 535  Stimmen 
 Felix Weihrauch 520  Stimmen 
 Philipp Kuhl 457  Stimmen 
 Christoph Schulz 456  Stimmen 
 Irina Jugl 428  Stimmen 
 Frank Endress 411  Stimmen 
 Rubina Bitzer 401  Stimmen 
 Demet Vardalli 344  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 3 
  
 Raphael Haines 1.185  Stimmen 
 Hauke Marczinkowski 1.140  Stimmen 
 Peter Steiglechner 1.138  Stimmen 
 Kai Padberg 1.075  Stimmen 
 Lisa Kutsche 1.063  Stimmen 
 Lukas Mödl 1.055  Stimmen 
 Lars Allstadt 909  Stimmen 
 Manuel Jung 429  Stimmen 
 Laura Lawniczak 360  Stimmen 
 Bernhard Heinloth 275  Stimmen 
  
 Wahlvorschlag 4 
  
 David Lailach 965  Stimmen 
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 Larissa Hillenbrand 633  Stimmen 
 Katrin Ziegler 600  Stimmen 
 Theresa Schiebel 591  Stimmen 
 Michael Alversammer 584  Stimmen 
 Jochen Sauer 559  Stimmen 
 Iris Gaillinger 532  Stimmen 
  

Ist für einen Wahlvorschlag ein Ersatzvertreter nicht oder nicht mehr vorhanden, so wird ein 
Ersatzvertreter eines anderen Wahlvorschlages, auf den weitere Sitze entfallen würden bestimmt. Sollten 
für das Gremium keine Ersatzvertreter mehr vorhanden sein, so verfallen die Sitze. 
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Bekanntmachung 
 

des vom Wahlleiter festgestellten Ergebnisses 
der im Sommersemester 2013 

durchgeführten Wahl der Gruppenvertreterinnen und -vertreter zum 
 

Berufungsrat Fachbereich Theologie 
 

der Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 

Gruppe: Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  14 
 Abgegebene Stimmzettel: 9 
 Ungültige Stimmzettel: 0 
 Gültige Stimmzettel: 9 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 64,29 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 6 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Prof. Dr. Lukas Bormann 5  Stimmen 
 Prof. Dr. Peter Bubmann 13  Stimmen 
 Prof. Dr. Andreas Nehring 11  Stimmen 
 Prof. Dr. Henrik Pfeiffer 4  Stimmen 
 Prof. Dr. Anselm Schubert 6  Stimmen 
 Prof. Dr. Jürgen van Oorschot 8  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Prof. Dr. Peter Bubmann 
 Prof. Dr. Andreas Nehring 
 Prof. Dr. Jürgen van Oorschot 
 Prof. Dr. Anselm Schubert 
 Prof. Dr. Lukas Bormann 
 Prof. Dr. Henrik Pfeiffer 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 

Gruppe: wissenschaftliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  39 
 Abgegebene Stimmzettel: 14 
 Ungültige Stimmzettel: 0 
 Gültige Stimmzettel: 14 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 35,90 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 2 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Sarah Schulz 13  Stimmen 
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 Andrea Beyer 13  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Sarah Schulz 
 Andrea Beyer 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 

Gruppe: sonstige Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  14 
 Abgegebene Stimmzettel: 8 
 Ungültige Stimmzettel: 1 
 Gültige Stimmzettel: 7 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 57,14 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 1 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. 
 Auf die einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
  
 Carola Eggeler 7  Stimmen 
 
4. Demnach ist folgender Bewerber gewählt: 
  
 Carola Eggeler 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 

Gruppe: Studierende 

1. Zahl der Wahlberechtigten:  551 
 Abgegebene Stimmzettel: 82 
 Ungültige Stimmzettel: 4 
 Gültige Stimmzettel: 78 
  
2. Demnach betrug die Wahlbeteiligung: 14,88 % 
 Die Anzahl der Vertreter der Gruppe beläuft sich auf 2 Vertreter. 
 
3. Die Wahl wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (= Personenwahl) durchgeführt. Auf die 

einzelnen Bewerber entfielen dabei folgende gültige Stimmen: 
   
 Jonas Simmerlein 81  Stimmen 
 Lukas Borchardt 69  Stimmen 
 
4. Demnach sind folgende Bewerber gewählt: 
  
 Jonas Simmerlein 
 Lukas Borchardt 
  
5. Es ist kein Ersatzvertreter vorhanden. 
 

 
Erlangen, den 27.06.2013 
Der Wahlleiter 
 
 
 
Thomas A. H. Schöck 


